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2. Verkaufsverfahren 
 

2.1 Bieterverfahren 

Die NRW.URBAN GmbH & Co. KG vermarktet das landeseigene Grund-

stück im Auftrag des Landes NRW vertreten durch das Ministerium für Fi-

nanzen des Landes NRW (Finanzministerium). Zur Veräußerung der Lie-

genschaften des Landes NRW wird ein mehrstufiges Bieterverfahren zum 

Höchstgebot unter Berücksichtigung der Vorschriften der Landeshaushalts-

ordnung (LHO) und des europäischen Rechts durchgeführt. Es wird aus-

drücklich darauf hingewiesen, dass es sich nicht um ein förmliches Verga-

beverfahren handelt und nicht mit der Vergabe- und Vertragsordnung für 

Bauleistungen (VOB) und der Vergabe- und Vertragsordnung für Leistungen 

(VOL) vergleichbar ist. 

Dieses Verfahren ist eine an einen unbestimmten Personenkreis gerichtete, 

für die NRW.URBAN und das Finanzministerium unverbindliche Aufforde-

rung zur Abgabe von Kaufangeboten. 

Der Verkauf der Liegenschaft erfolgt mit Bebauung „wie es steht und liegt“. 

Die Beurkundung soll nach Erteilung des Zuschlages kurzfristig erfolgen. 

Nach erfolgter Prüfung und Entscheidung zur Verfahrensdurchführung, er-

hält der Bieter mit dem höchsten Gebot (Höchstgebot) den Zuschlag. 

2.2 Zielgruppen/ Bieter 

Im Bieterverfahren sind natürliche und juristische Personen oder Zusam-

menschlüsse von natürlichen und/ oder juristischen Personen als Bieter 

bzw. Bietergemeinschaften zugelassen. Bietergemeinschaften müssen ge-

samtschuldnerisch haften und einen für die Vertretung der Bietergemein-

schaft in dem Bieterverfahren bevollmächtigten Vertreter bestimmen. Die-

ses Bieterverfahren kann aus bis zu drei Bieterrunden bestehen. 

In der zweiten und ggf. dritten Bieterrunde nennt die NRW.URBAN sämtli-

chen Bietern/ Interessenten aus der vorhergegangenen Bieterrunde das 

Höchstgebot der letzten Bieterrunde. Diese haben dann die Möglichkeit, das 

eigene Angebot zu verbessern, indem sie ein weiteres, neues Angebot ab-
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geben. Wenn es sich um die letzte Bieterrunde handelt, informiert NRW.UR-

BAN alle Bieter/ Interessenten über diesen Umstand, sodass diese ihr letz-

tes Angebot („last and final offer“) abgeben können. 

Nicht rechtzeitig eingereichte Angebote werden in der jeweiligen Bieter-

runde nicht berücksichtigt. Nicht rechtzeitig eingereichte Angebote führen 

nicht zum Ausschluss aus dem Verkaufsverfahren – der Bieter kann sein 

Angebot in gegebenenfalls weiteren Bieterrunden erneut einreichen. Frist-

gerecht eingereichte Angebote von Bietern, die an einer vorherigen Bieter-

runde nicht teilgenommen haben, werden berücksichtigt. 

3. Lage 
 

3.1 Makrolage 

Das Verkaufsobjekt befindet sich im Osten von Nordrhein-Westfalen in der 

Stadt Büren im Kreis Paderborn. Mit rund 22.000 Einwohnern ist Büren eine 

kleine Mittelstadt mit viel Charme und viel Nähe. Die Stadt Büren bietet nicht 

nur ein historisches Stadtbild, sondern auch eine Fülle von Naturerlebnis-

sen, die zum Verweilen und Entspannen einladen. Umgeben von sanften 

Hügeln und weiten Feldern, zieht die Region vor allem Naturliebhaber und 

Wanderfreunde an. Der nahegelegene Naturpark „Eggegebirge“ mit seinen 

idyllischen Waldlandschaften, klaren Bächen und weitläufigen Wanderwe-

gen eröffnet zahlreiche Möglichkeiten für Outdoor-Aktivitäten und Erholung 

in unberührter Natur. Büren verbindet historische Wurzeln mit modernem 

Leben. In den Straßen spürt man die Ruhe einer Kleinstadt, doch alles Wich-

tige ist nah: Cafés, Parks, kulturelle Highlights und eine lebendige Gemein-

schaft. Von der historischen Architektur der Altstadt bis zu den umliegenden 

Naturschätzen – ideal für alle, die Ruhe suchen, ohne auf die Vorzüge einer 

gut vernetzten Stadt verzichten zu müssen. 

Mit einer attraktiven Infrastruktur durch die zentrale Ausstattung mit Gesund-

heits-, Bildungs- und Dienstleistungsangeboten und vorhandenen Einzel-

handel- und Versorgungsstrukturen bietet Büren sowohl für seine Bewohner 

und Gewerbetreibende als auch für die umliegenden Städte und Gemeinden 

einen Standortvorteil bzw. Mehrwert. Gemäß „Wegweiser Kommunen“ der 

Bertelsmann Stiftung zählt Büren zu den Städten und Gemeinden in wirt-

schaftlich und demographisch stabilen ländlichen Räumen. 
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Büren besitzt eine leistungsfähige Verkehrsinfrastruktur, die eine zügige Er-

reichbarkeit bedeutender sowohl nationaler als auch europäischer Metropo-

len wie Frankfurt, Brüssel und Köln gewährleistet. Die nahe gelegene A 44 

verbindet das Stadtgebiet mit den Oberzentren Dortmund und Kassel. Über 

die A 33 erfolgt die Anbindung der Oberzentren Paderborn und Bielefeld 

sowie in den Norden Deutschlands. Mit dem Hauptbahnhof Paderborn exis-

tiert ein Anschluss an das nationale Schienennetz. 

Das gesamte Stadtgebiet wird regelmäßig durch Buslinien der Westfalen-

Tarif GmbH bedient. Die Schnellbuslinien S60 und S61 verbinden Büren zu-

sätzlich mit dem Oberzentrum Paderborn. Größere Städte wie Bielefeld lie-

gen in ca. 52 km Entfernung, Paderborn ist ca. 23 km, Brilon ca. 18 km, 

Arnsberg ca. 38 km, Dortmund ca. 76 km, Hamm ca. 53 km und Lippstadt 

ca. 20 km entfernt (jeweils in Luftlinie gemessen). 

Trotz der eher geringen Einwohnerzahl weist Büren mit zwei Grundschulen, 

zwei Hauptschulen, einer Real- und einer Gesamtschule, zwei Förderschu-

len, zwei Gymnasien und zwei Berufskollegs ein umfangreiches Bildungs-

angebot auf. Die Stadt Büren ist Mitglied im Volkshochschul-Zweckverband 

und unterhält eine nahegelegene Waldschule. 

Büren bietet viele Standortvorteile – neben der zentralen Erreichbarkeit, der 

gut ausgebauten Infrastruktur, der stabilen Nachfrage im Wohn- sowie Ge-

werbebereich bietet Büren Potenzial durch Entwicklung neuer Wohnformen 

(z. B. quartiersnahe Neuentwicklungen) und die touristische Erschließung 

als Ergänzungsnutzung. 

3.2 Mikrolage 

Das rd. 661 m² große Verkaufsgrundstück befindet sich nördlich der Innen-

stadt von Büren an der Straße „Lustgarten“ in einem gewachsenen Wohn-

gebiet. Der Marktplatz als Zentrum von Büren ist nur rd. 600 m entfernt. 

Vielfältige Versorgungsmöglichkeiten für den täglichen Bedarf sowie Ärzte, 

Apotheken und sonstige Dienstleistungsangebote sind dort in fußläufiger 

Entfernung und an der nah gelegenen Bahnhofstraße vorhanden. 

Der Anschluss an den Öffentlichen Personennahverkehr (ÖPNV) ist mit der 

Haltestelle „Alte Post“ an der Bahnhofstraße in ca. 150 m Entfernung gege-

ben. Mit der Stadtbuslinie 2 besteht eine Verbindungsmöglichkeit mit der 

Nachbarstadt Geseke. 
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3.3 Umgebung 

Der Bereich um das Verkaufsgrundstück wird nahezu ausschließlich wohn-

baulich für Ein- bzw. Zweifamilienhäuser genutzt. In unmittelbarer Nähe be-

finden sich eine Apotheke, eine Praxis, eine Bäckerei sowie ein Café. Das 

Mauritiusgymnasium befindet sich in rd. 150 m Entfernung. Der unmittelbar 

östlich des Grundstücks verlaufende Mühlengraben sorgt für einen reizvol-

len Blick ins Grüne. 

Die Lagequalität des Verkaufsgrundstücks innerhalb des Stadtgebietes ist 

aufgrund der ruhigen Wohnlage und der guten verkehrlichen Anbindung als 

gut zu bezeichnen. 

4. Informationen zum Grundstück 
 

4.1 Kaufpreis 

Der Kaufpreis ergibt sich im Rahmen des Bieterverfahrens. Das Mindest-

startgebot liegt bei 170.000 €.  

4.2 Grundstücksangaben 

• Gemeinde: Büren 

• Gemarkung: Büren 

• Flur: 3 

• Flurstück (Größe):  111 (661 m²) 

• Grundbuch: 

 Abt. II: keine Eintragungen 

 Abt. III: keine Eintragungen 

Zum Verkauf steht eine solide errichtete Stadt-Villa aus den 1930-er Jahren, 

die ihren künftigen Eigentümer*innen vielfältige Entwicklungsmöglichkeiten 

bietet.  

▪ Solide Grundsubstanz 

▪ Familienfreundliches Umfeld 

▪ Zentrumsnahe Lage 

▪ Entwicklungspotential durch Sanierung, Aufwertung und energetische 

Maßnahmen 

▪ Wertsteigerung durch Investitionen möglich 
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4.3 Beschreibung Grundstück 

Das rd. 633 m² große Verkaufsgrundstück Lustgarten 6 ist mit einer zweige-

schossigen Stadt-Villa auf rechteckigen Grundriss nebst Garage bebaut. 

Straßenseitig befindet sich ein eingeschossiger Vorbau mit Balkon. Das 

Grundstück fällt zum Mühlenbach hin leicht ab.  

4.4 Beschreibung Bebauung/ Außenanlagen 

Bei dem aufstehendem Gebäude handelt es sich um eine zweigeschossige, 

voll unterkellerte ehemalige Stadt-Villa mit teilwiese ausgebautem Dachge-

schoss. Es verfügt über ein charakteristisches Walmdach und ist in klassi-

scher Bauweise, mit Putzfassade und Natursteinsockel, ausgeführt – ein 

zeittypischer Baustil mit bleibendem Charme. Das Gebäude wurde um 1930 

als villenartiges Wohnhaus errichtet und zuletzt als Wohnhaus genutzt. Die 

Räumlichkeiten stehen seit 2016 leer und befinden sich überwiegend in ei-

nem altersgemäßem Zustand. Das Gebäude weist einen entsprechenden 

Modernisierungsbedarf auf. Das großzügige Grundstück bietet Gestaltungs-

freiraum und ein hohes Maß an Privatsphäre. 

Die in den 1980-er Jahren nachträglich errichtete Garage an der Nordseite 

des Grundstücks ist über eine gepflasterte Zufahrt anfahrbar. 

Der rückwärtige Garten besteht nach kürzlich vorgenommener Herrichtung 

durch den Eigentümer aktuell aus einer Rasenfläche. Vor dem Wohnhaus 

befinden sich weitere Pflasterflächen, die als zusätzliche Stellplatzflächen 

genutzt werden können. 

4.5 Beschreibung Konstruktion/ Ausführung 

Die Außenwände des Gebäudes sind in massiver Mauerwerksbauweise 

ausgeführt, die außen mit Ziegelsteinen verklinkert oder verputzt sind. Die 

Kellerwände bestehen aus Naturbruchsteinen mit umlaufendem Natur-

steinsockel. Bei den oberirdischen Geschossdecken handelt es sich um 

Holzbalkendecken, die Kellergeschossdecke ist als Kappendecke ausge-

führt. Das Dach ist als Sparrendach mit Kehlbalkenlage ausgeführt und mit 

Tonpfannen gedeckt. Bei den Fenstern handelt es sich vorwiegend um 

Kunststofffenster mit Isolierverglasung. Im Dachgeschoss wurde nachträg-

lich ein Dachflächenfenster aus Holz eingebaut. Bei der Eingangstür handelt 

es sich um eine Holzkassettentür mit Lichtausschnitten, die vermutlich noch 

aus dem Baujahr stammt und zusammen mit der mehrstufigen Betontreppe 

und den Ziergittern an Geländer und den seitlichen Fenstern den villenarti-

gen Charakter des Gebäude betont.  



 

 
Bieterverfahren – Stadt-Villa in Büren, Lustgarten 6 8  |  13 

Bei den Innentreppen handelt es sich um eine Betontreppe (Keller) bzw. um 

Holztreppen in den übrigen Geschossen. Die massiven Innenwände und - 

decken sind tapeziert oder gestrichen. In den Sanitärräumen befinden sich 

umlaufende Fliesensockel auf ca. 1,50 m Höhe. Die Fußböden sind über-

wiegend als Holzdielen- oder PVC-/ Linoleumböden ausgeführt. Im Erdge-

schossflur befinden sich Steinzeugplatten. Die Treppenläufe sind mit Tep-

pichboden ausgelegt. In den Sanitärbereichen befindet sich Fliesenbelag. 

Der Fußboden im Keller besteht aus Ziegeln bzw. Betonestrich. Bei den In-

nentüren handelt es sich um hochwertige Holzkassettentüren, die durch die 

teilweise eingebauten Lichtausschnitte für eine wohnliche und helle Atmo-

sphäre sorgen. Im Wohnzimmer befindet sich eine Holzschiebetür als 

Raumteiler. 

Das Gebäude verfügt über eine ca. 2014 erneuerte Gaszentralheizung mit 

Plattenkonvektoren. Die Warmwasserversorgung erfolgt ebenfalls zentral. 

Das Wohnhaus verfügt insgesamt über drei Bäder (Keller-, Erd- und Ober-

geschoss) mit Dusche bzw. Badewanne aus den 1980-er Jahren. Die Elekt-

roinstallation wurde ebenfalls in den 1980-er Jahren erneuert. 

4.6 Flächengrößen und ehem. Nutzung 

Überbaute Fläche : ca. 106 m²                                                                

Bruttogrundfläche: ca. 422 m² (KG, EG inkl. Vorbau, OG, DG)                          

Nutzfläche: ca. 166 m² (EG, OG)                                   

Keller:  Lagerräume, Heizungsraum, Bad                                                                

Erdgeschoss: Wohnraum, Kaminzimmer, Büro, Küche,  

 Diele, Flur, Bad                                        

Obergeschoss:     3 Schlafräume, Flur, Bad, Balkon                          

Dachgeschoss: Mansardenzimmer, Dachbodenraum 

4.7 Baumängel/ Bauschäden 

Das Gebäude wurde zuletzt als Wohnhaus genutzt. Es befindet sich seit 

einiger Zeit im Leerstand und weist entsprechenden Modernisierungsbedarf 

auf. Die letzten Renovierungen haben in den 1990er-Jahren bzw. in den 

2010-er Jahren stattgefunden. 

Im Hinblick auf die länger zurückliegenden Renovierungen besitzt das Ge-

bäude teilweise eine nicht mehr zeitgemäße Ausstattung. Folgende Bau-

mängel bzw. Bauschäden sind bekannt: 

• Örtliche Feuchteschäden im Keller und im Erdgeschoss-Bad 

• Örtliche Schäden am Mauerwerk 

• Teilweise schadhafte Fußbodenbeläge 

• Überalterte Bäder  
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4.8 Energieausweis 

Energieausweis: vorhanden 

 

 

 

 

 

 

 

4.9 Baulasten, Altlasten, Denkmalschutz 

Gemäß Auskunft der Stadtverwaltung Büren sind im Baulastenverzeichnis 

für das Verkaufsgrundstück keine Eintragungen enthalten.  

Gemäß des Umweltamtes des Kreises Paderborn liegen für das Verkaufs-

grundstück keine Erkenntnisse über Altstandorte oder Altablagerungen vor. 

Es wird insofern von einem altlastenfreien Zustand ausgegangen. 

Gemäß Auskunft der Stadtverwaltung Büren liegt für das aufstehende Ge-

bäude kein Eintrag in die Denkmalliste der Stadt Büren vor. 

4.10 Baurecht 

Das Verkaufsgrundstück ist gemäß Flächennutzungsplan als Mischgebiet 

(MI) dargestellt. Ein Bebauungsplan liegt nicht vor. 

Verbindliche Auskünfte zu baulichen Änderungen sind bei der Stadtverwal-

tung Büren einzuholen: Planen und Bauen 

Darüber hinaus befindet sich das Verkaufsgrundstück im nördlichen Rand-

bereich des Geltungsbereiches der Sanierungssatzung „Integriertes Städte-

bauliches Entwicklungskonzept Kernstadt Büren“. 

https://www.bueren.de/de/rathaus/planen-bauen.php
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4.11 Miete/ Pacht 

Das Grundstück ist derzeit ungenutzt und es bestehen keine Miet- oder 

Pachtverhältnisse. Das Gebäude ist komplett leergeräumt und wird ohne 

Mobiliar übergeben.  

4.12 Erschließung 

Das Verkaufsgrundstück ist über den Lustgarten erschlossen, der als ein-

spurige Wohnstraße mit Fußweg als Sackgasse ausgebaut ist. Von den Ver-

sorgungsträgern werden die Medien Gas, Strom, Telekommunikation und 

Wasser von der Straße Lustgarten in das Gebäude eingespeist. 

4.13 Hochwasserschutz 

Das Verkaufsobjekt liegt teilweise innerhalb des gesetzlich geschützten 

Überschwemmungsgebietes des Mühlengrabens und der Afte. Gemäß der 

Hochwassergefahrenkarten liegt das Grundstück im Bereich der Überflu-

tungsflächen und ist durch ein Jahrhunderthochwasser-Ereignis ("mittlere 

Wahrscheinlichkeit“ (HQ100), im Mittel alle 100 Jahre) gefährdet. Für den 

westlichen bebauten Grundstücksteil wird dabei eine mögliche Wassertiefe 

von bis zu 0,5 m bzw. teilweise bis zu 1,0 m angegeben. Im östlichen unbe-

bauten Bereich des Bewertungsgrundstücks sind Wassertiefen von bis zu 

1,0 bzw. 2,0 m möglich.  

Es liegen keine Erkenntnisse vor, wonach das Grundstück im räumlichen 

Geltungsbereich eines Wasserschutzgebietes liegt. 

5. Bewerbungsablauf 
 

5.1 Angebotsabgabe 

Die Angebote sind über das Formular auf der Homepage der NRW.URBAN 

(https://nrw-urban.de/gebotsverfahren-bueren-charmante-stadtvilla-in-top-

lage) einzureichen. Angebote per Post, Fax, E-Mail oder Telefon werden 

nicht berücksichtigt.  

5.2 Bewerbungsfrist 

Die Frist zur Abgabe eines Angebotes in der 1. Runde endet am 10.06.2026 

(Uhrzeit: 23:59). 

https://nrw-urban.de/gebotsverfahren-bueren-charmante-stadtvilla-in-top-lage
https://nrw-urban.de/gebotsverfahren-bueren-charmante-stadtvilla-in-top-lage
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5.3 Bewerbungsunterlagen 

In jeder Bieterrunde sind Angebote vollständig, bedingungs- und vorbehalts-

frei innerhalb der Angebotsfrist einzureichen. Folgende Unterlagen sind für 

eine vollständige und im Verfahren zugelassenen Bewerbung notwendig: 

• vollständiger Name und Adresse des Bieters/ der Bietergemeinschaft 

• gegebenenfalls Angabe des bevollmächtigten Vertreters 

• das Gebot mit Währung in vollen Euro (Cent Beträge sind nicht zulässig) 

bedingungsfrei: Das Angebot des Bieters darf an keinerlei Voraussetzun-

gen geknüpft sein. 

• Vorbehaltsfrei: Das Angebot des Bieters darf keine Einschränkungen be-

inhalten. 

5.4 Datenschutz- und Einwilligungserklärung 

Interessenten werden gebeten, der Datenschutz- und Einwilligungserklä-

rung zuzustimmen. Diese Zustimmung ist zur Teilnahme am Verfahren not-

wendig und wird durch Aktivierung des entsprechenden Kästchens im Be-

werbungsformular erteilt. 

5.5 Rechtliche Hinweise zum Verkaufsverfahren 

Die NRW.URBAN und das Land NRW behalten sich vor, jederzeit das Bie-

terverfahren abzubrechen und das Grundstück nicht zu veräußern. Auch im 

Falle der Verfahrenseinstellung erstattet NRW.URBAN bzw. das Ministe-

rium für Finanzen des Landes NRW keine Kosten für die Beteiligung am 

Verfahren und/ oder die Ausarbeitung von Angeboten. Sämtliche Aufwen-

dungen des Bieters/ Interessenten aus oder im Zusammenhang mit seiner 

Beteiligung an dem Verfahren sind durch ihn selbst zu tragen. 

Schadensersatzansprüche oder sonstige Ansprüche gegen NRW.URBAN, 

das Land NRW oder das Ministerium für Finanzen des Landes NRW im Zu-

sammenhang mit der Durchführung oder Nichtdurchführung dieses Bieter-

verfahrens sind, soweit gesetzlich zulässig, ausgeschlossen. 

Die NRW.URBAN und das Land NRW behalten sich die volle Entschei-

dungsfreiheit darüber vor, ob und an wen und zu welchen Bedingungen die 

Veräußerung erfolgt. 

Die NRW.URBAN erteilt keinen Maklerauftrag und übernimmt keine Makler-

entgelte. Der Erwerber trägt sämtliche Kosten des Vertragsabschlusses und 

seiner Durchführung, einschließlich der Grunderwerbsteuer. 
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Auf Verlangen der NRW.URBAN hat der künftige Erwerber eine belastbare 

Finanzierungsbestätigung einzureichen. 

Für die Richtigkeit, Vollständigkeit, Aktualität und den Inhalt der Angaben 

sowie verlinkter Webseiten übernimmt NRW.URBAN, soweit gesetzlich zu-

lässig, keinerlei Haftung, ebenso wenig für die Richtigkeit der beigefügten 

Unterlagen (wie z.B. Maßstabstreue). Der Interessent hat sich selbst bei den 

zuständigen Behörden zu informieren. Zur Verifizierung der Angaben/ Un-

terlagen sind ggf. eigene Prüfungshandlungen durch den jeweiligen Kaufin-

teressenten durchzuführen. 

Die im Rahmen des Bieterverfahrens zur Verfügung gestellten Unterlagen 

dürfen ausschließlich im Rahmen dieses Verfahrens und nur für die Zwecke 

der Beteiligung an dem Bieterverfahren verwendet werden. Eine weiterge-

hende oder anderweitige Nutzung setzt die vorherige schriftliche Einwilli-

gung der NRW.URBAN voraus. 

6. Links 
 

6.1 Homepage NRW.URBAN mit Veröffentlichung Ausschreibung 

https://nrw-urban.de/gebotsverfahren-bueren-charmante-stadtvilla-in-top-

lage  

6.2 Homepage Stadtverwaltung Büren – Planen und Bauen 

https://www.bueren.de/de/rathaus/planen-bauen.php  

6.3 Anzeige/ Veröffentlichung Ausschreibung bei Immowelt 

https://www.immowelt.de/expose/2m4jl5m  

 

 

 

https://nrw-urban.de/gebotsverfahren-bueren-charmante-stadtvilla-in-top-lage
https://nrw-urban.de/gebotsverfahren-bueren-charmante-stadtvilla-in-top-lage
https://www.bueren.de/de/rathaus/planen-bauen.php
https://www.immowelt.de/expose/2m4jl5m


 

 
Bieterverfahren – Stadt-Villa in Büren, Lustgarten 6 13  |  13 

7. Weitere Unterlagen 
 

Datenschutz- und Einwilligungserklärung  

Luftbild, Fotos Grundstück und Gebäude 

Grundrisse 

Auszüge aus Übersichtskarte und Stadtplan  

8. Impressum 
 

Verantwortlich: 

 

NRW.URBAN GmbH & Co KG 

Revierstraße 3 

44379 Dortmund 

info@nrw-urban.de  

www.nrw-urban.de 

im Auftrag des Landes Nordrhein-Westfalen vertreten durch  

 
 
 
 
Dortmund im April 2026 

https://eur03.safelinks.protection.outlook.com/?url=http%3A%2F%2Fwww.finanzverwaltung.nrw.de%2F&data=05%7C02%7CSabine.Feldmann%40nrw-urban.de%7Ceb12ae25053d465ac71f08de117793aa%7C65d2f9f8c2bf4450a9d0f2f64f66cdc5%7C0%7C0%7C638967402716246562%7CUnknown%7CTWFpbGZsb3d8eyJFbXB0eU1hcGkiOnRydWUsIlYiOiIwLjAuMDAwMCIsIlAiOiJXaW4zMiIsIkFOIjoiTWFpbCIsIldUIjoyfQ%3D%3D%7C0%7C%7C%7C&sdata=EgIJWeNPZqWqXIewBqTsPkW8z8PL1kfDCzc%2FGa4A7ic%3D&reserved=0

